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Grusswort

Liebe Fans von Eutin 08, Mitglieder, Sponsoren,

ehrenamtliche Helfer und Sportfreunde,

Meine Stadt! Mein Verein!

Mit sportlichen Grüßen

Dennis Jaacks

Trainer Eutin 08
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Industriestrasse 1

Ernst-Rüdiger-Sportzentrum. Wir hoffen auf größtmögliche Unterstützung für das gemeinsame 
Erreichen des Viertelfinals.

herzlich Willkommen zum 5. Spieltag der Oberliga-Saison 2019/2020 auf dem Waldeck in Eutin. 

Wir begrüßen sehr herzlich den Schiedsrichter der heutigen Partie, Alexander Roppelt, sowie seine 
beiden Assistenten Bela Bendowski und Hanns Schulz-Mirbach und wünschen ein glückliches 
Händchen bei der Leitung dieser Oberliga-Partie.

Am heutigen „Heim-Spieltag“ der Flens-Oberliga SH begrüßen wir unsere Gäste vom SV Frisia 03 
Risum-Lindholm sowie deren mitgereisten Fans.

Die „Elf“ von Gäste-Trainer Bernd Ingwersen musste am letzten Spieltag eine empfindliche 1:6-
Niederlage beim Oldenburger SV hinnehmen. Dass dieses Ergebnis aber nicht überbewertet werden 
sollte, zeigte das Team an den ersten drei Spieltagen, wo man gegen vermeintliche Top-Teams wie den 
Husumer SV (2:2), TSB Flensburg (2:2) und den SV Todesfelde (3:1) starke 5 Punkte einfahren konnte. 
Wir sind also gewarnt… 

Unser Team konnte nach etwas verpatztem Einstand in die neue Saison mit zwei Niederlagen nun den
„Knoten platzen lassen“ und gewann sowohl das undankbare Auswärtsspiel in Kiel bei Inter Türkspor
souverän mit 3:0 als auch das „Flutlichtspiel“ vergangenen Freitag am Waldeck gegen den TSV 
Bordesholm nach starker zweiter Halbzeit nicht unverdient mit 2:0.
Mit nunmehr 6 Punkten haben wir wieder Kontakt zum oberen Tabellendrittel und wollen den Schwung 
nutzen, um unsere Ausgangssituation bis Monatsende weiter zu verbessern, ehe wir dann im 
September
drei Mal in Folge auswärts gefordert sein werden.
Wir stellen derzeit mit insgesamt 4 Gegentoren und zuletzt zwei Spielen in Folge „zu Null“ die zweit-
beste Abwehr der Liga. Diese Stabilität und Souveränität in der Defensive wollen wir auch heute 
präsentieren, ohne dabei zu vergessen auf Sieg zu spielen und grundsätzlich offensiv zu denken!

Nach dem souveränen Auftakt im Kreispokal gegen den TSV Lensahn (4:0), empfängt uns im 
Achtelfinale am kommenden Mittwoch, den 28.08.2019 um 19:00 Uhr der TSV Malente in seinem 
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                                               Ziehmers Traumtor
Fußball-Oberliga:
Eutin 08 setzt sich gegen den TSV Bordesholm nach Leistungssteigerung 2:0 (0:0) durch

Allein das Solo von Florian Ziehmer war gestern Abend für die meisten der 160 zahlenden Zuschauer
das Eintrittsgeld wert. Thies Borchardt setze den Kapitän mit einem Pass ein, der unwiderstehlich 
davonzog, zu guter Letzt auch Torwart Felix Rathjen mit einer geschickten Körpertäuschung aufs falsche
Bein stellte und den Ball zum 1:0 ins leere Tor schob. Das war der erste Schritt zum 2:0 (0:0)-Erfolg 
gegen den TSV Bordesholm, den sich die Gastgeber vor allem in der zweiten Halbzeit verdient haben.
Im Gegensatz zu den ersten drei Punktspielen standen die Eutiner zunächst relativ tief. Der TSV Bor-
desholm nutzte die Freiräume und kombinierte sicher, hatte beim ersten Angriff die erste Chance, 
Ziehmer rettete entschlossen im eigenen Fünf-Meter-Raum (4.). Und auch danach fand Eutin 08 schwer
 in die Partie. Malte Lucht verfehlte mit einem 20-Meter-Schuss das rechte Eck nur knapp (16.).

Die Möglichkeiten waren für beide Teams rar gesät. Kevin Ferchen hatte nach einem Pass von Philipp 
Spohn die beste Chance der Gastgeber, scheiterte aber an Rathjen, der den Winkel verkürzt hatte (31.).
Um ein Haar wäre Bordesholm mit einer Führung in die Kabine gegangen, doch Jesse Schlüter bügelte 
seinen eigenen Lapsus, einen schlampigen Rückpass, mit Unterstützung von Torwart Moritz Mecker aus,
sonst wäre der Schuss von Mika Jöhnck im Tor gelandet (43.). Die zweite Halbzeit war erheblich druck-
voller, jetzt wollten beide Mannschaften unbedingt das Siegtor erzielen, Eutin 08 agierte jetzt zielstrebiger 
und kam zu Möglichkeiten. So strich ein Schuss von Christian Sankowski aus 20 Metern knapp über die 
Latte (49.). Bordesholm blieb mit Kontern stets gefährlich, doch die Abwehr der Gastgeber war aufmerk-
sam. TSV-Torwart Rathje verhinderte in der 60. Minute nach einem Freistoß von Kevin Ferchen noch das
erste Gegentor, als er den Schuss im Flug aus dem rechten Winkel fischte (60.). Doch mit dem 1:0 in der
 71. Minute stieg das Eutiner Selbstvertrauen, das letztlich Lepin sein erstes Saisontor einbrachte (87.). 
Die letzte Aktion des Spiels gehörte Moritz Mecker, der einen Kopfball spektakulär im Flug aus dem 
rechten Eck kratzte (90.). „Heute hat man deutlich gesehen, dass die etwas destruktive Herangehens-
weise an das Spiel mit langen Bällen und Räume verdichten in der eigenen Hälfte zum Erfolg führt, aber
ich habe der Mannschaft auch gesagt, dass wir weiter bei unserem Plan bleiben sollen“, sagte Gäste-
trainer Björn Sörensen.
Der Eutiner Dennis Jaacks lobte den Gegner, der in der ersten Halbzeit spielerisch gute Lösungen 
gefunden habe. „Wir standen viel zu offen. Die ersten 15 bis 20 Minuten waren ein Chaos, das wir gespielt 
haben.“ Erst nach einer Umstellung, „als wir ein Stück tiefer gegangen und dadurch auch ein Stück kom-
pakter geworden sind, hatten wir einige interessante Ballgewinne, hatten aber auch Probleme das gezielt
 zu Ende zu spielen.“ Er stellte fest: Das war keine schöne Halbzeit.“
In der Kabine haben er mit den Spielern die ersten 45 Minuten aufgearbeitet. Danach habe seine Mann-
schaft Leidenschaft und Intensität aufs Feld gebracht. „Das ist die Truppe, wie ich sie mir vorstelle- und 
darauf können wir sicher auch aufbauen.“

Text + Fotos: OHA/Harald Klipp



Unser heu�ger Gast: SV Frisia 03 
Risum - Lindholm



5. Spieltag

Quelle : www.fussball.de



6. Spieltag

Quelle: www.fussball.de



Spielplan Eu�n 08

Quelle: www.fussball.de





. 

                      +++ 3. Herren Eutin 08 +++

Nach schwacher 1. Halbzeit verdient verloren.

Die Drittvertretung von Eutin 08 konnte im ersten Heimspiel eine herbe 1:6 Niederlage gegen die
SG Schellhorn nicht abwenden.

Das dies kein einfaches Spiel werden würde, war von Anfang an klar. Die SG Schellhorn startete mit einem
10:0 Sieg gegen die SG Sarau/Bosau III in die Saison und kam mit entsprechenden Selbstvertrauen auf 
das Waldeck. Die Eutiner waren noch gar nicht richtig auf dem Feld und schon legte die SG Schellhorn
richtig los.Mit einfachen Pässen konnte sich die SG über die linke Seite durchsetzen und erzielte ohne 
richtige Gegenwehr das 0:1 in der 3. Minute. Nun sollten die Eutiner eigentlich wacher sein, aber dem war 
leider nicht so. Durch individuelle Fehler und kaum Gegenwehr im gesamten Defensivverbund, erhöhte 
Schellhorn mit einem Doppelschlag in der 8. und 9. Minute auf 0:3 aus Sicht der Eutiner. Und es kam noch 
schlimmer. In der 12. Min.musste Eutin das erste Mal verletzungsbedingt wechseln und für Paul Schulz 
kam Alexander Framke auf das Feld. Eutin bekam das Spiel weiterhin nicht in den Griff und wirkte hilflos.
Die SG Schellhorn nutzt das gnadenlos aus und brachte den Ball nach 17. Minuten das 4. Mal in das 
Eutiner Tor. Hier musste etwas passieren, wenn man nicht sang und klanglos untergehen wollte. 
Die Eutiner kamen langsam besser ins Spiel aber noch bei weitem von der Normalform entfernt. Nur durch 
Einzelaktionen und lange Bälle konnte etwas Torgefahr ausgestrahlt werden. Als sich Christian Retzar ohne
Gegnereinwirkung verletzte, machte Eutin 08 3 gleich den Doppelwechsel. Für Christian Retzar kam
Mario Kastner ins Spiel und die Defensive sollte durch Daniel Mjodow verstärkt werden, der für den am
heutigen Tag überforderten Hauke Piotrowski in das Spiel kam. Nach 20 Minuten nahm Eutin das erste mal 
am Spiel teil, nach einem Ballgewinn in der gegnerischen Hälfte setzte sich Mario Kastner gegen den
Torwart durch und brauchte das „Leder“ nur noch im leeren Tor unterbringen und verkürzte auf 1:4.
Nun hofften alle Beteiligten das ein „Ruck“ durch die Mannschaft geht und die Sicherheit in das Eutiner 
Passspiel kommt. Nur hatte die SG Schellhorn etwas dagegen und setzte die Eutiner weiter unter Druck.
Und ein Einwurf kurz vor der Eckfahne in der Eutiner Hälfte zeigte auch die Schwierigkeiten auf, die die 
Eutiner am heutigen Tag hatten. Denn zweimal war die Möglichkeit da, den Ball zu klären, aber kein Eutiner 
ging entschlossen zum Ball oder zum Gegner, weswegen eine Flanke auf den zweiten Pfosten unbedrängt
geschlagen werden konnte, wo der Spieler der SG Schellhorn unbedrängt köpfen konnte und somit in der 
23. Minute auf 1:5 erhöhte. In den restlichen 20 Minuten der 1. Halbzeit passierte nicht mehr viel. 
Die Eutiner versuchten mehr Zugriff zu bekommen und den Gegner und den Ball vom Tor wegzuhalten, 
ohne Offensiv aktiv zu werden.

Die 2. Halbzeit begann aus Eutiner Sicht viel besser. Schon in den ersten Minuten sah das Spiel ganz 
anders aus. Mehr Sicherheit in den Aktionen und ganz anderes Selbstvertrauen wurde mit aus der Kabine
genommen. Nach 10 Minuten die erste Großchance für Eutin. Nach einem katastrophalen Fehlpass stand
Lars Ketelhohn alleine vor dem gegnerischen Torwart, was normalerweise ein sicheres Tor ist, aber der
Torwart der SG Schellhorn machte hier ein Strich durch die Rechnung und parierte den Ball sicher. Nur eine
Minute später hatte Alexander Framke die Chance, mit einem Schuss aus 18 Metern, auf 2:5 zu verkürzen
aber auch hier ließ der Torwart sich nicht beirren. Direkt im Anschluss hatten die Eutiner noch eine Chance
nach einer Ecke, aber auch da störten die Schellhorner im richtigen Moment, wodurch der Ball einfach 
nicht den Weg in das Tor fand. Langsam aber sicher wurde jedem bewusst, die Niederlage ließ sich am
heutigen Tag nicht mehr abwenden. Mit jeder weiteren Minute ließen die Kräfte nach und die Lücken 
zwischen den Mannschaftsteilen wurden größer und die SG Schellhorn spielte mit der Führung im Rücken
weiter nach vorne und erhöhte in der 66. Minute noch auf 1:6. Im weiteren Verlauf traf die SG Schellhorn 
noch zweimal das Aluminium und war auch in anderen offensiv Aktionen nicht mehr zwingend genug, 
so dass die Drittvertretung von Eutin 08 am Ende mit dem 1:6 noch gut bedient war.
Diese Niederlage gilt es nun in der nächsten Woche aufzuarbeiten, um daraus die richtigen Schlüsse
zu ziehen. 

Die nächsten Heimspiele:

Sonntag, 25.08.19    13.00 Uhr    Eutin 08 III- SV Kirchbarkau
Sonntag, 08.09.19    13.00 Uhr    Eutin 08 III- FT Preetz



Einweisung in die neuen Regeln von 
Schiedsrichterobmann Stephan Rinow

Gemeinsames Essen

Teambuilding

Frühsport

+++Aus der Jugendabteilung Eutin 08+++

In der A-Jugend-Oberliga startete die A-Jugend von Eutin 08 mit einem 2:1 (1:1) -Sieg
beim TSV Bargteheide in die Saison.

Unsere Jungs begannen stark und hatten bereits in den Anfangsminuten gute Chancen.
Danach riss etwas der Faden und Bargteheide kam stärker auf. Das erste Tor erzielte jedoch
in der 33. Minute Tm Volkmann, der nach einem schnellen Konter den gegnerischen Torhüter
umkurvte und sicher zum 1:0 einschob. Doch nur sechs Minuten später glich Bargteheide 
zum 1:1 Halbzeitstand aus. In der Pause nahm Trainer Klaus Hartwich einige Änderungen vor,
die sich auszahlten. Eutin 08 spielte nun ruhiger und kam zu einigen guten Gelegenheiten. 
Im Abschluss zeigten wir allerdings Schwächen. Erst ein Sonntagsschuss von Thierry Spiecker
in der 75. Minute an die Unterkante des Querbalkens belohnte unsere Bemühungen. In der
restlichen Spielzeit drückten die Gastgeber auf den neuerlichen Ausgleich, doch die Defensive 
rettete den knappen Vorsprung über die Zeit.

„Es war bis zum Ende ein offenes Spiel. Bargteheide hat uns das Leben schwer gemacht.
Aber insgesamt bin ich mit dem ersten Saisonspiel ganz zufrieden“, resümierte Klaus Hartwich,
Trainer der A-Jugendfußballer von Eutin 08.

Am 25.08.19 um 13.30 Uhr spielt die A1 beim JFV Hanse Lübeck. 



++++  Aus der Jugendabteilung von Eutin 08   ++++

Am 22. und 23.06.19 fand der allererste Rosenstadt-Cup für die U11, U9 und U8 auf der Sportanlage
des Waldecks statt. Rund 200 junge begeisterte Kicker nahmen an diesem von Eutin 08 veranstaltete 
Sommerturnier teil und zeigten bei besten Fußballwetter ihr spielerisches Können vor Eltern und weiteren
Zuschauern.
Den Startschuss des Wochenendes bildete am Samstagmittag die U11 von Eutin 08. Bei den Mannschaften
der Jahrgänge 2008 und 2009 kickten neben den Eutiner die Mannschaften vom NTSV Strand 08, 
Oldenburger SV, TSV Eintracht Groß Grönau, SV Preußen Reinfeld, Möllner SV und die Landesauswahl
U11 der Mädchen mit. Am Ende setzen sich die Mannschaft vom NTSV Strand 08 gegen den Möllner SV 
knapp mit 2:1 durch und gewann den 1. Rosenstadt-Cup in Eutin. Die Jungs und Mädels von Eutin 08 be-
legten einen guten vierten Platz. Am selben Tag ging es um 15 Uhr auch beim Turnier der U9 los, bei dem
der TSV Pansdorf, die SG Süsel-Scharbeutz und der NTSV Strand 08 gastierten. Die U8 von Eutin 08
rundete schließlich am Sonntagvormittag den Rosenstadt-Cup mit sieben weiteren Mannschaften ab. Unter
anderem kamen der TSV Lensahn, der TSV Malente, der TSV Neustadt, die SG Süsel-Scharbeutz sowie
der NTSV Strand 08. Sowohl beim Turnier der U9 als auch bei der U8 wurden, aufgrund der Fair-Play-
Regelung des SHFV, keine Sieger ermittelt. Trotz alledem konnte man auch hier strahlende Kinder sehen,
die mit viel Spaß und Ehrgeiz die Spiele bestritten haben.

Nach einer äußerst intensiven Vorbereitung und Planung, die durch unseren ehemaligen FSJler Tom 
Buhmann absolviert wurde, resümierten die Trainer und Organisatoren ein erfolgreiches Turnierwochen-
ende, bei dem sie sehr viele positive Rückmeldungen, aber auch schon Ansätze für Verbesserungen 
bekommen haben.Alle Beteiligten hoffen, dass auch in Zukunft weitere Rosenstadt-Cups für alle Jahrgänge
 in Eutin veranstaltet werden können. 















Rund um Fußball
Name : 

Geboren am: 28.09.1997
Rückenummer:: 1

Im Verein seit : Juli 2019

Bisherige Clubs: 

Persönliches Saisonziel: das Maximum rausholen 
Mein erstes Fußballtrikot: 
Fußballerisches Vorbild:  Oliver Kahn
Drei Eigenschaften die ein guter Fußballer besitzen sollte : Selbstreflektion, Ehrgeiz, Teamfähigkeit
Was ich nach Niederlagen mache:  2 Tage schmollen
Was ich nach Siegen mache: -

Das schönste Stadion: Allianz Arena 
Die besten Fans: St. Pauli
Lieblingsverein (außer Eutin 08): Bayern München 
Mein bestes Spiel für Eutin: -
Größte sportliche Erfolge: 
Fußball bedeutet für mich: mehr als meiner Freundin lieb ist

Persönlich
Beruf: Student

Hobbys: Volleyball, Tischtennis, Badminton
Mein Held in der Kindheit: -

Meine Lieblingsfächer in der Schule: Sport
Was ich gerne mache: mit Freunden treffen 
Was mich langweilt: Spazieren gehen 
Ich bin : ungeduldig
Lieblingsbuch: -

Lieblingsfilm: 
Meine bevorzugte Zeitung: -

Lieblingsessen : Grünkohl mit Kohlwurst von Oma
Lieblingsgetränk : Çay-Tee

Lieblingsauto: -

Bevorzugtes Reiseziel: Budapest
Welche Musik ich gerne höre: 

-Ich sehe gerne im TV: 

Moritz Mecker
Spitzname: Mecki

Phönix Lübeck, SC Rapid Lübeck

Nr. 13 Michael Ballack, Bayern München

Aufstieg in die Landesliga

Interstellar

Hip Hop, eigentlich alles (außer Schlager)

Moritz Mecker





Der Schiedrichter- ein wichtiger Bestandteil im Verein
Wir suchen immer Schiedsrichter und Personen, die es werden möchten.

Unsere Schiris sind beitragsfrei und werden in das Vereinsleben bei Eutin 08 voll mit 
eingebunden. Zusätzlich erhält jeder Schiri eine Ausstattung wie ein Spieler. Unser 
Schiedsrichterobmann Herr Stephan Rinow steht seinen Kollegen immer mit Rat und Tat 
zur Seite, das betrifft auch bei der Unterstützung von unseren Jungschiedsrichtern, die 
immer einen Ansprechpartner haben. Ein Schiri im Kreis OH muss pro Saison nur 12 
Spiele pfeifen, mehr geht natürlich immer und die Vorteile sind vielfältig. Freier Eintritt zu 
allen Spielen im DFB-Gebiet (auch Bundesliga), Aufstiegsmöglichkeiten in höhere 
Spielklassen, Aufwandsentschädigung für Spiele, zusätzliche Erstattung für Fahrtkosten, 
Entwicklung der eigenen Persönlichkeit, sportliche Betätigung an der frischen Luft, Kontakt 
zu anderen Menschen. Ein aktiver Spieler muss sich nach seiner Laufbahn nicht vom 
Fußball verabschieden, er kann sich jederzeit 

Menschen können sich so ein Taschengeld 
dazu verdienen.

Gerne steht unser Schiedsrichterobmann
für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Ansprechpartner Schiedsrichterobmann:
Stephan Rinow
Tel. 01575-1335502
Mail: s.rinow@eutin08.de 

der Schiedsrichterei anschließen und junge 









Eu�n 08 1. Herren

Moritz Achtenberg Omar Badiane Thies Borchardt

Kevin Ferchen Lion Glosch Tim Gürntke

Florian Härter Kevin Hübner

Gerrit Griese

Bennet Isenberg



Sören Lepin Moritz Mecker

Christian Sankowski Jesse Schlüter

Eu�n 08 1. Herren

Lenn Isenberg Robin Kelting Egzon Lahi

Tim York 
Röben- Müller

Philipp Spohn



Fatlind Zymberi

Shojun Tagawa

Eu�n 08 1. Herren

Nikolas Wulf

Sebastian WittMax Wichelmann

Florian Ziehmer

Spielerposi�on
Tor
12    Wulf, Nikolas
1     Mecker, Moritz

Abwehr
4 Achtenberg, Moritz
5 Schlüter, Jesse
7 Gürntke, Tim
20    Lepin, Sören
21    Wi�, Sebas�an
28 Glosch, Lion
22   Griese, Gerrit

Mi�elfeld
8    Isenberg, Lenn
10   Hübner, Kevin
14   Lahi, Egzon
17   Borchardt, Thies
19   Ziehmer, Florian
23   Härter, Florian
27   Röben- Müller, Tim
30   Badiane, Omar
32 Kel�ng, Robin
11   Sankowski, Chris�an
2 Isenberg, Bennet
6     Spohn, Philipp

Sturm
18   Zymberi, Fatlind
33 Ferchen, Kevin
3     Tagawa, Shojun
16   Wichelmann, Max



Flens- Oberliga 2019/ 2020

Dennis Jaacks
Trainer

Hendrik Block
Co- Trainer

Thomas Hartz
Torwarttrainer

Jan Frost
Abteilungsleiter

Edwin Schultz

Justus Simon
Physiotherapeut

Kim Kroll
Betreuer

Fynn Hartz
Helfer Torwarttrainer
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